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ieeeenee,   eureteeteetetetee, 

Angeteenprelſe: 
„beungeſpattene Kolonelzelte E * 
Licrete lür auswärts — *. 
5 Atsmark und Wohnungö⸗ 

ů Mietgen, . , uen 10 
22 vitrgelvattene Reklamezelte. 1.00 α 

Vet Wiederthoßuftar Nabati. 

eee-iett -tt-tv--tteesteer, 

* Holktmacht ertchetu iäglle; met 
Ausnahme der Sonn- und Feiertage, 

vezusgsprelſe: 
In Tanzig burch unſerr Aweig⸗ 
kellen monalich 1.40 

vle rielfähruch 4.10 
Turch bie Bolt zezogen außerdem 

noch Zuſtellarbüyr, monatich 14 
Vinichrcteite Danzis Nr. 228. 

eii--t eteteteie- 

hrgan für die werktätige Beuölkerung der Provinz Weſtpreußen 
————— Publikations⸗Organ der Freien Gewerkſchaften i Epetion 9290 und Gxpedition 3290 
——————— — —-?—. 

Danzig, Freitag, den 2. Februar 1—0 10. Jahrgang 

Meuternde franzöſiſche Beſatzungstruppen! 
Berlin 77. Februar. Von einem durchaus zuverläſſigen Gewährsmann, der eben von Mannheim nach Verlin gekommen 

iſt, erfährt die „Tägl. Nundſchau“, daß unter den franzöſiſchen Truppen in Rhein⸗Heſſen und der Pfalz große Meutereien 
vorgekommen ſeien. In Lubwigshafen ſind trotz der überſcharfen Nachrichtenſperre und der ängſtlichen Abſonderung der 
franzöſiſchen Truppen von der deutſchen Einwohnerſchaft glaubwürdige Meldungen eingegangen, daß insbeſondere in einem 
Gefangenenlager, deſſen Abtransport nach Frankreich den Inſaſſen zu langſam vorging, ein großer Aufſtand ausgebrochen ſei. 
Die Franzoſen haben Mannheim und Ludwigshafen in aller Eile geräumt und ſchicken ſich an, weitere Räumungen in Haſt 
vorzunehmen. 

— gende Beachtung erheiſchen. Wir wollen uns nlcht T 2 H werde, Es lößt ſich allko vorausfehen. daß die Frle⸗ 

her Rufnach dem Parteitag. vom Staat und Helellſchaft. wie wir ſie in bem Der Kampf in üngland. nelonfcrens zu dletem Bettpun't« bernbei ſein 
Algenblick, der Revolution bernommen haben, é 

Unſer Berliner Mitarbeiter ſchreibt uns: Snte, guſſuden laſſen, fondern wir hülen he, Die Arbeiterlordert egen. — — 
Zm „Vorwärts“ erbebt beſlen Redalleur, GeuulfeSauerteig ſein, der ſie aründlich wandelt. azy ‚ . Merrta. ů Meale, 

ſwin Vartd, den dringenden Ruf nach valdigerfbedarf es des Wiederanfbaus unferer Organifattön eſreiete betchets V, O0 W'80 Dio Koſtenrechn nun 
inberufung elnes Parteitagen. Aus der Zeichnungzur hüchiten Mxbeftsfähinkeit, batarf ea einer Weſtminſtrr, unter Norſt des Arbeilermäyiſtern DwwD ieng 
66 Aatitels pit dem Namen bes Berſaſcuß eit kei öſtentligen, Aegima, anſ, der wän Unte, uns unſene Sir Ryobert Herue, und im Belfein des Premier. Tie Ententetommifion vur Abimntnaa oer 

B5en as zu ſcbließen, daß die übrigededaktlon ſeinge ligene, Koliiſt innerhalb der Regternnaslvakttion,miniiters. des Prändeuten des Handelsamtz undkriegsentſäudigung hat ihre Arreik beeuder. Man 
ſteinung nicht teilt. Es dilrite im (hegenteſt nicht möaltcherweiſe auch über ſie hinaus, feßtegen lön⸗ den Lebensmtttetkentrolleuro, mit über V Tele⸗ iſt zu dem blergebnie gelommen. daß Deutichtané 

'or die Hedaltten, fondern auch ein großer Zeil,derſnen: Mit einem Wort, eines Parteltanecs. aierten eröfinei worden. Der Vorſitzende crörterteſetwa ah Milliarben Dollar wire zchten muſßjen. 
berlier Parteigenoßeuſchaft gleicfalls aut dem — — Mußtegeln genen die Llrbeitsloſiakett, die jetzt noch Der Vetraa wird von Deutſchlaud und iet Her⸗ 
zandpunkt ſtehen, daß die Einberufung eines Pur⸗ größer ſei. als 114 und getinger als manchmal vor“fbdündeten bezahlt werden müllen: und „war, ein 
nagetz nicht vermieben werden kann. 0 her. Die Preiſe elnlaer Lebendmittel würden ſofort][Teit bavon ſoſort in bar oder Schulbſcheir D 

Der Einwand der aroßen Schwioriakeiten. die 63 U1 E des trei 8 herabgeſetzt werben, anbere bald folgen. Zum]Reſt wird oui eine Periode von Jahren verterlt un? 
an. Unterzehmen in dem Wege ſiehen, erhebt ich Schluß kündiat Herne eine Rede Lloyd Georgetz an.muß von den Zentralmächten verzimh merbey. So⸗ 

blort: Erſchwernifle des Relſens und Mehrbes Im Reichsmintſtertum ſollen, dem „B. L.“ zu Der Generalſekretär des nationalen Verbandesfort ſoll eine KBumme von 5, Milliarden Tollar gc⸗ 
Heßteß, voensgben Wleſe Eiu KAnse Wrl be. folge, nene Verbandlungen ſiattſinden. Die Regile⸗ber Eiſenbahne, Thomas., unterbreitete im Namen Vin Garneig tent fannel Wnelegenbd, volt Vnch 

kleigt V ‚ er eſe Ctuwände ſind rech E* 2 E vô i u 2 ite. in arantiejyſtem feſtaelegt werden, daß von der 

(029 eigerllich nur zwei Gründe mehr für die Ein. vana wole verluchen. den Streit durb Werhandlun⸗ Eßtenbahmer uund Deansvortorbeiter ein-Senk⸗ inte Wuberten Momnihen für Kriegsentſthädiaun⸗ 
ſeutung. Denn dle Verkehrsſchwierigkelten Kͤrenſgen betzuleuten. und erſt, wenn ſie nicht zu einem ſchrift. in der dig Forderung nach Verſlaatlichungſgen auägcarbelte, wird. 
eubernd den lebendigen Zuſammenbalt. und die Ergebniſſe führen. zu militärtſchen Maßnahmenſper Bergwerke, Eiſenbahnen und inländiſchen nuud Die Krieasentſchüßiguna Oeſterreichs un Ata 

ů büberMen beſertiel buenden — uunm Lerarolſen. ſüitlen raaspeiemiütelg eis rrabögberliche Be⸗teman Le bie glen, EIAuS 2 
gebeltand, der beſeitiat werden muß und nur be⸗, In maßa ze ů ů ‚ ili 2 üichnel wird. lina. Ein Drittel des verlanaten Betraacs 
eriat werden kann durch einen, Paiteitag. besl Webers en 2 wird den ,. hieddr Goßht Acbtener Sie egose ünne Leſlerreich in Bauhölzern liriern. Junerhalb 

orszcben wir es ans, die arößte Partei Deniſch⸗Sofelan“ aus Wemar bauichteh ſei mon ber KUn.nichteher aufgehoßen werden, 6ie bis, Veuſthlend Jahren üind, en Milticnen ahirmeter v⸗ 
(en)s, die , kührende, iit healc ſelber ohneſſicht, daß der Sireir in Mitteldeuuſchland in drer einen Friedeusvertrag unterzeithnet hiätte, der denſabzuneber. Die Ausiuhr anerre hiichen Vauhn 
ührung. Der Partelvoritand beſteht trotz aller[bin vier Tanen beendet jein werde. Arleg unmöglich mache, Er bokfe ⸗uverüch 
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lerate miifſen zmel Tage vor Ericheinen 
Eeer Zeulung in uneren Händen fein. 
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ich, daß]nach Kta. beiiri iin vor dent Kriege autctu Kier 

  

  

      

  

uitrangungen ber in ihm arbeltend geblitbenen MiHet ber Präliminarfrieden' kianen wenfaen Wochen]Milllenen anbikmetn, 
Pnoßſen kaum noch mebr als dem Namen nach We 7 e, — ſe. unterzeichnet lein werde— ——— 
EBhelter fort. Ebert in Melchöpräſident, Scheidemann rimar, , „ebr. d. „½½ gie bier vorlie. 

  

   
  iln viet laut * m Hemeindewahtergebnife. — MNin ſterpräſübent, Braun Ländwirtſchaftsm * Micht nn Machvir baus dem 

‚iuſt Miniſter des Junern und Berliner cht ganz cuna ůj 7 2 V 
rundent. Die übrigen Mitalieder ind ſämtlichfmeßr, daß der 6⸗ InKahrerfehr mit, Erinti Die Friedensverhanhlungen üttelieder der deutſchen oder der demnüchſt zujam⸗ aev bS üwichen 10 urt' und Weimar 100— „ Wan 
entretenden preuklſchen Nationalverfammkun ſonnr, die, Schienen aulgeriſſen ein, Te wir, La: ie 5 E „ ne In den Landeszenkralen der à ů „. ſaus veip tia gemeldet. aß dort wohl der General-⸗„Laut, „Miexwe Rotterdamiche Sourantt melden gzthen: 
be hinunter zn ben fle ut r.„Vauteionagtuationſf Dürdartahrt wird, kaf, traendwellhe Rurphenz Times“, dal alle Kommiiſonen den Kriedenslon⸗Mandate. 51 10 ich 501 audstg ae, Ditee „r bis zur Stunde, nicht vorgelkoᷣmmen üänd.ierens, ini: üüenaln „ber erſt ſeit Wüue Febrnar erbſl⸗ 
nen Genoſten ſün9 u Lſßentti be Rex i überde⸗ vohl die Bürgerichaft in den Prut⸗ il cintrat. gebildeten, ihre Rericht“ kis zum 8. Märs abau⸗Teuticn 

xů. baadert.n ihre Dürcaus ſi. 0 8 Kißtoder 10t M. ů jedem Nerfehr abgeſchnitten und ſichlieten baben. Rloßt 

verwaiß oder uo iwar, wie ſich jeuzt herausſtellt, nicht inkolae des hia mit Hilfskrä f̃. eni⸗ 2 2 erliſte 3 
ami! Hiliskräſten beſetzt. Die Orgauiſatin eni⸗Streittk. jondern durch die Meßwamen ber] Vern, 27. Febr. Mit Lchweiser Rlatter melben. Preuzlau: 8 
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Krilte findvomn Siaut anfarſtecn und iün Dcvsweocieruin, a bi, alle 0 hi untex,fertlürte Präſident erlion cinem 5 ertreter Bürgerrat lü, O 
U— — neſtaen und buünhen unbd auchk den letzter Halle rollen ü 13. 5 2 ror Relberl: Soslaldemakraten [7, iI. .. 

nenes Leben pulſiert nur nuch mit ſchmachemſteen ucß den letzten nach Halle rollendenſgeagenüber. das er au 15. Mäürz wieder in Gurova elbert: So⸗ Dalormokra 17          
           

    
   

   
      

   
     

   
    

        
      

    

uEggen aufgehatten hat. eintrek'en und im Inn nach lmerika zur enlgarliche 13 Mauda 
Maadeburger Genueralſtreiksbeſchluß iſt 

  

Kendem Schlaga. 
Dieſer Zuitand iſt eine aroße Gefahr nicht nur Ausführ Di eRN f Ausführung gelommen. Die arohenfπ 

. den Körper der Partet, ſyndern auch für ihren Gbemigr beiten. Auch die Etfenbahner haben ihren 
3. Die Partei iſt reaierend gaeworden, aber er Dienſt zriſt mirder angetteien. 

0 es Fe ert meint eesanberen Rheinlanb⸗Weſtfalen. Annahme des ReichewehrSeſ⸗ 

  

   
farteien koallert. Deitv notwendiger ist cs. die S ce Frbr. [B. Z.] Der (öcusral⸗ 
selbſtäudlakeit der Partet zu betkonen und Oraaue eldorf verhänat. wurde. iijt nun⸗ Weimar. üres Eigenwillens zu ſchaften, der keineswegs im⸗ iaunga vun —⁵ „ Hundert 
ner hrit W Regiernnaswillen gleichbedentend auf“ tes während des Stt dnich diefun Dt. V. P. 
ein braucht. ürem Abſchluß nahc. Die Wie⸗ ‚ 6 ſind nu; Die an ber volitiſhen Macht keilneßmende eder Prbeik ſol nwraen ere] Dritte Lelung des Cumiouvis über die vorläniiae ſſind nur 
äldemokratie darf um keinen Preiee ver weren von den Arbeitern 
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ngöbartet im „ unter une des Wort X 8.0 15 u gechvit durch Mißhand⸗ Abg. ; 
sine Partei krügeriſchen Deyiſe „d. »n Perhandlungen gezwunaen worden. iorvo müſſe und werde ů V. ffůf. 
Gaterland üb e alles Naner— Trupnen bilden e. i beizniuy Aiba. Braß (Il. 

was von Oben her ar VBauern. — ů zulage erhelten. Nuch das en die 3 
unter den ſchmi Jebr. Der acür läranwärter n unbedin ürrt habe.             

ichswehrniniäer Nos er bem Aba. 
ttagct werdeu ß. 

en, Wenn Un 
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üld, werden ie eine ſchtence 
runa ſein. KHAbg. Brah (u. 
iwi 29 Ordnuna ue 

iltniiſen die Regicrunasaeſchäfte füh.] 
n, anterſtüben wollen, iß ſelbſtverſtändlich Aüierf 
nt folche Unteutzung lann nicht immer und un⸗e 

et allen Umit an die Form vorbebartluien 
en itunter auch bic Kurm 

— Kritik zu üben. in wir nicht 
eutichnationalen und den Unabhängisen über 

jien, and da wir unjere Führer niemals ſür un⸗ 
hlbar gehalten haben, mußen wir das Necht 5 8N 

orbehalten, ibnen den eu seiarn, der uns als Gis geben 
r ge erſcheint. Daen bedarf es aber der 

ichtung der Partei als eines ſelbtändigen. Für Montag erſt halten ſie 
iu ſich abaeichloßßenen und nach allen Seiten binfvon Groß-Berlin au einem Demonſtrat 
tnobhänäalgen Körpe⸗ ſnerufen, um dadurch zu bekunden. daß ſie die 

ciem, Sinne abiſtiſchel. T Ruhyrevier aute]dienerhreche 
V er baben jebochfs 

te Abfuhr erteilt. In 
s zu Aröheitseinſtellungen ge⸗ 

nirgens zeigte ſich eine Zun van Criola 

iD ſind dunk der Umſicht und der, 
Wn„Münter onne befonder 
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Aiutſcen Volke daiür u cechtſertten,encn, 
Rach beitiger Euseinanderſegung Molſcen den bel⸗ beu ſetlaliuitben Wrarltonen wirb das Webracſen 
In britier Leinne gegen die KAiimmen der inabbän⸗ 
ainen nuntnommen. — Es ſosgt das 

Mytarftetz I otbringe, Upblife Kei- Mehtb⸗- 
Wrau gahmin 18.) fhildert zle Nottagt der ver 

Arleßenen Kalſat⸗Votbringer, denen ſübnell geholfer 
werben müffe. 

Bur Beratmm arbt naoch der Mittaasrauje bas 
Uetergangsceſeß. 

Mbünberunadanträne ber 
partel und vey ttnabbängigen. An ber Rechtsguftlg kelt der Werortunngen bes Rats ber 
tranten fann fein 
liyng awelſeln, 
uſeberiraen, 
Lirrorbnung verdanke. 
Per, Tendene ber Vorlage ſiimmen wir zu. 

arbeltötriniher 
Laflen-Merurbnung. Sie war baan beſkimmt, 
Anzobt arbriterfeindlicher Veſtimmungen, die bei Verabſchiebung der Aey öineineerommtermüne, in 

Sineingekommen waren, 
weiteren üſerfauft wen⸗ſpie Pauer ihrer art ſich der Reßdner acgen einen Antrag Ablaß wo⸗im Sinne der relchägefetz 

Sas Kraufenfaffengeſe 
toteber In bejeitigen. 

nach alie Kerorbnungen der vpropiferſſchen Regle⸗ 
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wenn der von ben Spartakliſten im 

roflanterte Generalfirei zuſammen⸗ 
1o um weſentlichen nur Durch diele 

     
   

      
   

  

ühe Vextretuna bietet. Wird die Ner⸗ Itlat. lo wird in kurzer Zeit ein nener welſtreir ansbrecha. Hba. Dr. Zoephe (Sem.] defürwortet die Aunahme des Antrages Ablaß. Die Zelt ker Rervolntiun söltetz mit der Notver, keßdens vons 10. Hebrnaf es aas Blele lese led, bas LErtn: ESt ſes., Per 
keſteng ů alles, mas nvor dem 10. Februar verkündet iſt, Teint Mechtegültialeit bat. Aba. Wahrmulb (Di. nat. N. Je Die Materie bedarf durchaus der Lommiſfons- ung. Wie ganze Grſetesarbeit der Revolullon 

5 anf bas aller Gewifendakteße gevrütft we 8. Warctzls Tt. B.⸗N.]: Das Geſes lit ein Ver die Keſeanebertſchen Akte der Nevolution zu itren. Die Nerordnungen müſſen erſt gründ⸗ ch geprüſft werden. Wir lordern KMusſchuhberatung. neuer Antran Ablaß (Dem.) verlangt, daß nur Verorhnungen Geſebeskraft behalten, öte in ei u. richsansciner“ veröffentlichtes Verseichnis einkommen, und datz dan Rerdt der Nationalver⸗ 
lnng, zur, Kußzerkraftſekunn der Verorbnun⸗ belriſtet ſern foll, Jultikminißer Dr. Lanbs⸗ tet, von etner Ausſchudberatung abzufeben. Eot⸗ [Et. E.]: Wir haben wichtiar Beden⸗ 

den Geletenzvurt. Ir hat tatfächlich 
ltiſchen Gborakter. Ein Sentrums⸗ 

in den Eutwurt cefetz werden laßen, u. Verordnungen ber Volksbeauftragts verichiedenen KNusſchäüſen zur Nachordfun „, AIda Hiebel [Sot]: Pem zulettf ein⸗ 
Antrage können wie hur inlowett zuſtlm- 
i ſich utm angefochtene Werorbnangen 
ba. Abluß (Tem.] erklärt: Er haür fel- 

ten Antrag eingebrach 
Dle Materte 
eine artndliche Prüfung 

und ſind dober für die Kor⸗ 
Damit ſchließt die erür Lefnng. 
atuna wird geuen Dentichnattie⸗ 
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Meichalnkgminiſter Londsberg wendel ſich gegen 0 „nenen reithsgeſetzlich zu urduenden Wehrma, n. Oücheglen, Liauhs. Reichsgrenzen Schnlot, den eren Fie üs. 
Wolksbeauf⸗. 8 

Meilaſtes der Nolipnalverfamm. Srünuna im Aunern an⸗ 
ü0 hung herſhr Vlein ahner olden Grundlage unter Kulammer Clurtz beretis beſtehen⸗ 

Apinbecer Roßan cätr Freiwilligen geblldet werden. 
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„ſiſe wod-ttan Sbir n.Aefne aller Art und Beamtenperſonal bes beſte 
einte Jeeres ſowie deſſen Einrichtungen und Behörden 

m 10. fyebruar peröffenelicht wor⸗Bayern un 

oie ben Verglenten die Gewäbr auf 

   

  

Aeſeine 

dem 

2 „Volkotvacht⸗ Ereitag, 28. Februo 
  

  

Feliente treten außher Hralt. 

ber Werordgungen in drel klusſchüſſen angenom 

Kiächftt Sibuns FFrettaa. 0 MRöür: 
terpeltaflon, f. 
gangsgeſetek. Verfalfunabgefeß. 

Schluß 323 Uhr⸗ 

Das Keichswehrgeſetz 
bat dleſen Wortlaut: 

K 1. Per ehen wird ermächtigt, Pas 
beſtebende Deer aufzutöſen und eine vorlänſige 
Melchawehr zu bilden, die bis zur Schaffung ber 

n 0 u die 

realerung Geltung verſchaff: und die Muhe und 
rechterhält. 

h2. Vie Reichswehr ſoll auf demokratiſcher 

der Freiwilllgenperbände und burch Anwerbung von 
Veretts beſtehende 

angegltedert werden. 
enden 

können in dieſe Reichswehr übernommen werden. 
5.5. Die Ungebsörigen ber 16 errez gelten fur 

0 ee als Heeresangehörlge 
ichen Vorſchrift. 

regelt die Aywendung des Geſetes auf 
MWitrttemberg. 

2 b. Dletes Geletz tritt mit 81. März 1920 autzer 

— 

LieE Politiſches. 
Waffenttinlland mit Volen. 

Wie W. T. D. aus zuverlöſftaer Quelle erlährt, 
hat die interallilerte Kv.miffon ben Waffenftill⸗ 
ktand zwiſchen Deutſchland und Roken vereinbart. 
Als Demarkatlonslinie gelten bie von nuſeren 
vorßerlten Truppen eingenommeuen Stellungen. 
Vaderewakt bat mit dem gefamten Habinett 
Iwarb. Eineelidt, die ieboch Kicht cutrnomm 
wurde. 

zeutzens Miniſterium. 
Zu den Verbandblunnen zwiſchen Zentrum, 

Meörhettsſozialiſten und der Demokratiſchen Partei 
über oͤle Bilduna einer Mehrheit im preußlſchen 
Landtag, auf die ſich eine Regierung aus den drei 
Parteien ſtüben könnte, teilt die „Dt. Allgem. Zig.“ 
mit, vaß das Zentrum nlaube, in der Frage der 
Stelluna der Kirche zum Stuat und zer Schule zum 
Staat nicht nachgeben zu lönnen. Vorläufla ſeien 
die Aus⸗ eine Einlaung in den ſtrittigen 
Kragen an len, zu aering. 

Eutſchäbiaung kür ein Thrönchrn. 
Beim großrn Negentenſturtz im Worwinter 

vonigen Fahres vurzeltr auch der Großberzog 
Friedria, Auguſt von Oldenbura von feinem 
Sbron. Jetzt har dieſer Lerr ber oldenburglichen 
Regtern a feine Rechuung vprätentlerk. 

teyrtiche Entichädianng von 

L4. 

  

    

  

    

150 000 Mr. 

ihn benn, ſeint Nachkommen gehnablt werden. 
der ſeaugene Großherzog 
Crivatn „mögen beſiht. beitebt beim oldenburgiſchen 
Saundtag wenia Neigung auf Dewilliaung dieſer 
Summe. Unierxe Genoſfen im Landtaa ſtehen auf 

landynnkt, datz eine Entwädigne f‚berhannt 
Fraat kommen kann. 

Deullch⸗Böbmen. 
rilaniſche Kommiſſion bei der Pariſer 

Wirtiwaftskonfereng beantraate, daß das geſamte 
Gebiet von Deutſch Böbmen, vom Böhmer⸗Wald bio 

öran, von amerikaniſchen und engliichen Trup⸗ 
en beletzt werde. Dieſer amerikaniſche Beſchluß 

raurde von engliſcher Seite unterſtätzt und ſchließ⸗ 
lich nach einicem Zögern von erankreich angenom- 

    

nichtei⸗ 

Die ar. 

  

  

    

Berisbernn 1n 1 lelcsar- 
* Lerbfsenlild,, velem isſganonenbovßt und ein 

Der Sentrumsantras wird wegen Nachurllfune 

— Der Keßt des Heſetzes wirz obne Debafte er⸗ Ein Kchlußaaſraa mii, angenemmenleblat. Htergen nee lagt ſich das Haus. 
Molenin⸗Senute angenommen. 

Beraluna des Ueber⸗ 

ErrierbertſDer waßre Rervlutionär iſt nicht ber, der die radi 
Dleſe ö5 ſcheidene Summe foll 80 Jabre lang an droht. jondern der, ber Werte ſchakft, die über die Daſnächſten Monate binausdauern. Die Sihung wird „ein dbeträchtlichesſßis Nachmltiaa unterbrochen. 

der Herrſchaften iſt 

im Hafen von Stettin eingelaufen. 
Dos vortngiefiche Varlament ir 

worden. 

MWie Rlottenkrröltvortaße von 720 Pfilltonen 
wurde vom Marinransſchuß des Waſbingtoner 

aulaelbſt 

Ueber Harnben in Veterbburg, vie von interna⸗ 
ktonalen Kommuniſten reranſtallet wurben, berich⸗ 
tet ber „Lotalanz.“ — Jin „Borlrsrie“ wird ae⸗ 
meldet: Etwa 80 000 Deſertcure hätten mit Geweß⸗ 
ꝛen in den Strahen von Vetersbura geaen die noch 
reglerungölreuen Truppen gekämeft. 

Die bahriſchen Räte. 
München, 7. Rebruar. 

der Die heutige Sivung des Konarehes der Arbei⸗ 
ler, Soldaten⸗ und Baueruräte beriet bie Ber⸗ 
ſafluna des frelen Voltsſtaateb Bavern. Licriu 
ltenen folgende Richtlinien bes Zentralrates vor: 
Es wirbd deß Heffenilichkelt un bem KAltersrraſt 
denten Dr, Häger mitgeteilt, baß der Landtaa aud 
Grülnden jeiner eigenen Sicherheit in Arrbetracht 
der Volksſtimmung vertant wird, Der zulammen⸗ 
getretene Landes⸗Arbeiter“, Soldaten- und Banern. 
rut ſoll den Titel „Proviſorſſcher Nationalrat“ er⸗ 
balten. Der Nätekonareß iſt kis zum Zufammen⸗ 
ürltt einer neu einzuberufenden neſekgebenden 
Körperſchaft Träger ber ibm vom arbeltenden Volk 
übertragenen Oößchſtaewalt. Er büldet einenelktions⸗ 
ensicheß und bieſer wieberum den Bentrakrat. Bis 
zum Bulammentritt bes Rätekongreßes übt der 
broptſortiche Zentralrat die aefeßaebende Gewalt 
aus und beſtimmt das Miniſterlum. Der provifo⸗ 
riſche Zeutralrat entwirft, zuſammen intt ben Mii⸗ 

  
  

  
niſtern, die Grundlinten eines poliliſchen Pri 
gramma. Bei Kuſammentritt des Rätekongreſfet 
legen ber proytſurſſche Zentrafrat und der vroviſo⸗ 
rilche Aktionsausſchuß bre Kemter in die Hände 
des Mätefonareſfes zmck. Ein weiterer Kntrag 
lorbert unter Mitwirtkuna der im Amte verbliebe⸗ 
nen Miniſter die Nildung eines ſoztallſtiſchen Mi⸗ 
niſtertuins, an das ein lardwirtichaftliches Minſſte⸗ 
rium aus Kreiſen des Banernbundes angenliedert 
merden ſoll. 

Bauernparteller Gandorfer erklärte: „Die Män⸗ 
ner, bir am g. Nopember die Arbeit gemacht hätten, 
mütßten ſich wieber bergeben ˙ poſitiver Arbelt“ 
Er fordert u. a. Abban ber Lehengmittelyreife, 
Pocſtyrette kur tägliche Bedarfzartttel und Schlie⸗ 
bßung der Konſervenfabriren. damit kelne Konferven 
nach Urruten zum Kriegfübren geſchlät werden. Als 
Generalrebner ber Mehrhestsſozlaliſten fyrach Dr. 
Loewenſeld, Er ſei, fo fübrte er aus. vom erſten 
Toge an kür das Rätelnſtem, nicht aber für die 
Mätedictatur eingetreten. Daß die kapilaliſtiſche 
Geſellichaft beſeitint werden muß, darüber ſind wir 
uns alle cinin. Darin ſind wir Mehrheitsſozialiſten 
beute einig, daß die Einheilsfront des Suzlalismus 
negenüber dem Kapitaligmus hergetell 'rd. Wir 
lürchten. daß die Anhänger der Diktat. die von 
ühnen augewandten Mifttel. über den Kvof wachſen. 
Es wäre zweiſellos cine Diktatur, wenn bie kleinſte 
Gruppe mit hem robuſteren Schnabel unt, dem größ⸗ 
ten Maul die Maſſe beberrſcht. Man laffe ſich in 
München boch nicht durch Maſſenverſammlungen 
ümponlexeu. Es kemmt auf das ganze Land an. Es 
kommt barauf an. was das ganze Land beſchließt. 

kalſten Antrage ſtellt. der am meiſten ſchleßt und 

  

Parteinachrichten. 
Die Unabhängigen 

wollen nun endgültia am 2. März ihten außer- 
vordentlichen Parteitag, der wiederhol ange⸗ 
kündigt und verſchoben wurde alten. 
Tagesordnung ſteben eine aal Reuge ſicherlich 
michtige Gegenſtände, die S alifierung 
ader — fehlt. Wenn das der ganze Radikolismud 

      
      

    

    

  men. 
* 

      
  

  

X 3 ichnis die! er enalverſemmlann innechalb Monats⸗ 

        

  

atsſekretär des Aus⸗ 
mcchern früh in Ber⸗ 

  

Der deutichsſterreichilh 
wärtigen. Dr. Otto Sauer, 
kin eingetroffen. 

Die erſte Leſuna der 
&² 

       

eichsver 
8          

   

      

     

Gewerkſchaftliches. 
Tarikamt ft⸗ das Holzgewerbe 
Feſtehenden Lobndifferenzen folgende       *E Daueri 

     
  

öt unter Einrechnung der Teuerungs⸗ 
de Mindeſtlbhne: Tarifklaſſe 1,60 

  

   
    

—Gefamtarbeitszelt ſn 

Auf der. 

ar illt wordene Die aus der Einfüd⸗ Hausſuchieua nacb Naßrungsmitbeün, aitlndentages ſich ergebende Lohnum⸗gebens. 

mals nützen 

easlilche Kren Oauet, elir freasöſilces Mark, 2: 1,½½ ME., B: 1,43 ME., 4: 1,84 Erk. 
aanenbsotn Torveboßneksterſtbrer LabMe⸗r Un! 8. 1,15 Mk. Die Arbeiteclunen 

in den einzelnen Klaßen felgende Ubhne: 
75, 7d, 70, 5 Pig. Per durch die Umrechnu 
hebende Lobnzaſchlag lit bem tailflichen 2 
lobhn zuzurechnen, alſo nicht ala Teuerung 
zn bekrachteß, Wo ſchon böbere tarilliche 3 
lobne vereinbark finb, bleturn bieſe beſtebe 
Umrechnene kann barin keine Grunblaar fü 
melne neue ſForberungen bilden. Die Art 
betradt wöchentlich i8 Stunden. Wo bisber 
Sonnabendey eine kllrzere Arbeltszeit afs: 
den tatſächlich beſtand, bleibt diele kürze 
veitszeit vorläufta in ſoweit beltrhen, danß 
an Sonnabenden nicht unterx 6 Stunden: 

der Woche nicht m 
Stunden beträgt. Die belderſcitſaen Berbän 
berechtiat. vom 1. Auril 191“ an Verhand 
Über eine anderweltige Regeluna zu verlang 
Orten mit etner Arbeitszelt von 46 Stunden 
Lobnumrechnunn die 30ſtündige Ärbeitoze 
grundegulegen, ů — 

Soziales. 
Driunende Hilfe nͤtig. 

Die enaliſchen Offizieré, ble Unterinchun 
Deutſchland anſtelltea, baben nach dem an 
Vertcht des Oberſten Rateg in Parts erklä 
Hilfe ſehr notwendig ſet, Die Unluſt der U. 
au, arbeiten ſei zum Teil der körvperlicher 
geiſtigaen Schlappbeit infolge der Unterern⸗ 
berAngtteſr⸗ Der Eiſenbabnverkebr ſei 

„ Aubkieferung großer Mengen rollenbei 
terials gelähmt. Dle Vebensmittelvorräte 
nanz unzureichend. Alle Offlatere hatten der 
bruck. baß bringend nötla ſel, Deutſchlar 
Lebeusmitteln zu verforgen, lonft ſei vo 
nächzen Ernte Hungersnot oder Bolſchew 
oder wabrſcheinlich beides zu erwarten. 

Volkswirtſchaftlich⸗ 
Evät kopmmt Kbr. voch ür koymmt 

Wel elner Ghrung Krupoſcher Fubtlart 
Herr von Bobten eine Rede, in der er auf d. 
fabren binwles, die der Kriegsausgand fü 
Werk gebracht babr. Gobann machte Herr pon 
len die Mittettung, datz ex „in dankbarer An 
nunag ber unermüblichen Leiſtungen der Krus 
Werksgenetuſchaft während des Krieges den 
gemacht Sabe, eteg Mlan belten aur 
ligung wetterer Kreife d nten und Mr 
an den Ergehniſſen aunſtiger Geſchäftsabſch 
Heibtn batte bdie Getaltung der Verbältnii 
KAußſicht. auf günſttar Eraebniſſe auf Fabre h 
vernichtet, in daß er dieſen Gedanken zunächft 
auſgeben müſſen. Es werde von der künftiger 
ſtaltung unſeres Wirtſckaftslebens abhängen 
wieweit man auf den Plan zuxückkommen kün 

Elns lit merkwürdia, bak Herr von Bohle 
Anſpruch ber Beamten und Arbeiter auf eln. 
telliaung an den Erträgnißen des Werkes er 
den, Lelirnngen dieſer Beamten und Krbeiter 
denb des Krieges folgert. Wix bachten, baß 
Lelſtungen auch bereits lanne Beit vor dem § 
vornelegen hätten. Gerade bie Entwicklung 
LKrnpyl Werke iſt ein Bewets bafür. wa⸗ 
beiter und Beamte einem Unternebmer erarl 
können und was ſie ſemals einem Unterne 
erarbettet baben. Menn Herr von Bohlen erſt 
auf den Gebanken einer Detetligung gekomme 
baun läßt dies wohl ben Schluß zu, daß ſeine 

  

  

    

nicht nan obne äußeren Unſtotß zuſtanbegekon 
iſt. Iu einem Bunkte hat Herr von Boblen 
gebabt: batz ißm der Geoanke, Beamte und klrl 
on den Werteberſchünen zu beteilligen, gerar 
dem Moment aekommen iſt, wo ſich eine folche 
teillgung nicht durchführen teß und wo der 
wanz recht nahe laa, die Veamten und Arbe 
die dlele Beteiligung nach dem Einverſtändnie 

ru von Bohlen ſowobl verdient haben, aufe 
iväteszen Termin au vertröſten. 

VV VY C Aus aller Welt. 
Eine Uuvernnuft. 

Sof. 25. Febr. Bet einer Kundgebung w 
der Nahrungsmittek⸗ und Kohlennot zogen Ge 
ten und Arbeitsloſe zum Nathaule. bolter. 
Oberbürgermeiſter Neupert beraus, ber geſ⸗ 
im Zuge mitgeben mußte, und ſchleppten 
Sofer Anzeiger“ deſſen vrſten Schriftleiter 
fort. Beim Oberbürgermelſter bielt 55 M 

aber 

Derartlae Dinge könwen der Arbeiterſchaft 
im Gegenteil. 

  

  

  
  

  

  

  

nem des ber Urbeel. Habt Jör! 

der Veiver 

  

      

   

     

     

    

               
         

  

        

  

   

  
   

  

   
   

   

          

     

    

   

      

  

der Rogarnerte mehr 
er geſchlafen, wie aür 

Ale« das leste Fuder abgeladen war, und! 
in die Ställe ging. war fie zum Umfal⸗ 
aber ſie aßunte ſich 

be und lief trotz des hektigen Regens 
bolen. 

ud doch ſo gut und 
ſie. „Waſchen wird 

den Speck untd fange 
au backen.“ 
en in der Küche vꝛd 
Eierkuchen nerh dem 

in den    

  

  Iſch brate fli 
ich an, die Kierkuch 

ndwerksburſchen ſaß 
1 

    

   

dem leckeren Mahle. 
auer jein geizig!“ 

wenn es Himbeer⸗ 
3 denn die Wirtia?“ 

argangen, ein Bett für die Handwerls⸗ 
ſagte P⸗ Sit'kopv. „Ich 

ſtel in ihr 
eroes Lind, ſtellte 

  

  

   
vbörgekommen. * 

1ell ſßße gern ümit der 

  

dem Stall. Jalte ſchob ſie das vorjährige Vackobſt 

„Ebc du dich damit abſchindert, 5 

Hefe 

  

   

  

„Va. der Pfarr' bat ihr lange Lobreden cge 
den,“ verſeßte Exner ſtolz, Der hat ſie eine 
über die andere genanutl“ 

„Eine Perte is ſie auch!“ rter Wilhelm 
wie die kocht, kocht niemand.“ 

»Und backen tut ſie!- ſagte Hanne, und ihre5 

  aus. 

tüimen Mugenblick tes Geſicht verklärte ſch förmelch. In, ver kann man Bildung lernen!“ 
„Die Wirtin kann ſchlaf 

aber dich weck⸗ 
„Sutt. 

      
    

  

125 ſagte Erner aus 

  

    
   

   

nach ſeiner Anſicht am f. 
ie Tür klopfte, er 
ſſas Bitten kleidete 

da müde aus, aber 
Als ſie das Brot ge 

    

  

   
  

     ich. 
in den O 

id bald laßen die damit es infolge der fenchren Quft nicht Schim 
anſetzen ſollte. 

„Vertaufe der Va⸗ 
Du uns 1 
Leuten ? 

das Zeua bohl“ 

  

           

      

   

die Kuchen backen ſollen. dir 

  

muß.“ 

„Du könnteſt uu endlich wiſſ⸗ 
keinen X. n5 

ſtel ungedu 
Ee werde 
Backobſt 

ber beuer is dus Ob 
ant b 

Der Bauer ſchmunze. 
„Das muß wahr ſein, 

läßt dich keine Mühe ve 

    

nch ů 
ach ein Jahr au 
da, 

L 

        
    

      

   

   
   

   
   

   

    
   

     au we 
„im nächücn I⸗⸗ 

    

     

    

   

lb bilt du da io 
d zu mir? 

ll ich noch 
i Gokt, w. 

de kammen?“ 
Jabr aut ‚a. “ 

  

     

      

  

   

„wenn es ſchlech 
„Geh', (o bart wird u 

Ich will ja ni 

du ſollit es nich   haben.“ [RNörrſegzung Pplat.)



   

   
     
   
   
mer 
Sute 

lt, 
Ider 
men 

üU     
der 

e. Wetteransgabe der Lebensmittelzuläagen ſor⸗ 
berte. Im Beiſein des Rei ziiſars Winnia 

trens ſtatt, in der beſchloſſen wurde, an die Be—⸗ 

eiu Demonſtrattonsaug von 70 0%0 Menſchen, 

8 

bort aufbewahrter Gewehre. Maſchluengewehre nad 
andgranaten, die an ⸗ ten und Biyzliſten ver. 

teilt wurden. Zu Tätlichkeiten kam es 

  

  

e 
——— 

An die Arbeit! 
klle Akiaen Martelgenofen ind and Henolſin⸗ 

* kleien auf die am Syunloe ſtattſinbende Raita⸗ 
Iun kür unfere „Bolkbwacht hingewieſen. Es iſt 

endia, bak unſere Preßſe In ſebe Arbeiterwob“ 
uen Einsana kindet. Stelle lch barum feder für 

paar Stunden zur Verfüaung. Das Nähere iſt 
30 ber Inseiae in dieſer Nummer zu erleben. 

  

e, meinm eeiirieen;, 
üen üilileippelhtusmm.,Alptnrangewrteniggg⸗ 
— — — — — 

kele Über eine Willion Mart Sdiieberware, 
Eften, 25. Rebr. b Eiſenbahnmagen mil ſckwe⸗ 

kllaurem Ammonlak, Schieberwarc im Wertr von 
Ler einer Million, Mark. die als kingiertes Heereb⸗ 
8„, von Dülfelborf nach Münfter geſchuben werden 
ſite, wurde auf bem Liahnhof der weſtfäliſchen Dri⸗ 
hult Neuenkirchen unterfucht und beſchlannahmt. 

Eehiebungen ohne Ende! 
Berlin, 23. Kel. Der Arbelter⸗ und Solbaten⸗ 

iu Berlin⸗Wilmereborf veröſſentlicht ſchwere 
ulbtaungen graen die ſtädtiiche Lebensmittel“ 

uroraung, unb zwar unler Berufung darauf, daß 
u in die Oeifenklichteit flüchten müſſe, weil ſeine 

tgen Beſtrebungen nach Abbilke -fotloæ gehlie⸗ 
üen feien. 11. a. wird behauntet, daß 110 Zeutner 
Praupen hurth einen Hilksarbeiler des Magiſtrats 
arl dem Mege des Schleichhandeis verſchoben wur⸗ 
En. Im Auauſt 1918 felen 150 Rentner angebllch, 
gudorbene Marmelade und Kunſthonia im Schleich⸗ 

del verkauft worden. Die Quittungen auf den 
Helerlcheinen batte der betrekfende Ungeſtellte ger 
ſüicht. Aber dei Magiſtrat bat ihm, als er ſeinen 
hohen verlleß, noch ein gtänzendes eunnis aus⸗ 
thtellt. Einem Fabrirenten von Torken und 
kuchtpaſten wurden ſeden Donat 24 Zentner Mehl 
ind 20 Zentner Hucker gelieſert, kerner 191 Kent⸗ 
er ſeinſte Auslandtzmarmelade, alles oyhne Karie. 
3% 4, Monaten ſind von ben ſthübtiſchen Norräten 

Bentner Geritenfahrilate, 5, Zentner Grieß, 
3000 Wakete Zwieback, ferner Reis, Schotolade 
ind Hel verſccwunden., lanter Dinge, von denen 
ie Elmvohner von Matlmersdorf niemals etwas 
mfehen betomen, 

2 

Aus den Oftyrovinzen. 
Ein Pfund Fleiſch 25 Mark. 

Aut bem aeſtrigen Biehmarkt in Ollva wurden 
far zwel Ferkel von elwa fe 10 Pfund Gewicht n 
Nark verlangt. Demna⸗h wiirbr das Pfund 25 Mk. 
btten. Die (Velbaier manther Meuſchen keunt wirk⸗ 
ſich keine LPreuzen mehr. 

  
  

  

       
— gnicht au. Nach Ängäabe des von Th. zu Nate ge⸗ 

Ollva. In ciuer gut beſuchten offentlichen Botls-Johenen, Sachver gen, ſünd u, Prosent tar verfammlunsa ſprach, Geupſſe Weber, Danzig,Jiefcrung, alſo i Seutner, nicht etun 
nber „Das neue Deu'ſchiand.“ Der Vortrag wurde20 entner, wir To, angibt, als unbrauchbar an⸗6 

  

helfällig auſgenommen. In der Diskuſſion lureache; 
Heu. Ewert und Geu. Pranichke im Sinne des 
Lorredners und forderten zu eifriaſter Merbung 
Ar ble „Volkswacht“ auf. 

Koniz. Ein Meaſchenopſer hat wieber das 
unvorſichtige Umgehen mait de: Schußwafſe gefordert. 
pwei Soldaten ſpletten damit herum, als ſich die 
Daßpe entlub. Wührend Paßke ſofort tot war, wurde 
beck ſchwer verwundet. 

Rönigaßbern. Der geſtern in Köntasbera ausge⸗ 
mfene Geueralſtrelt bat tiek in das ſonſt ſ 
unbige Leben ber Stabdt eintzeariften. Kämtliche Ur⸗ 
klebe ſtehen ſtill. Durck dte Straßen beyzeate ſich 

      

     
  

  

        

und bes Oberprüſidenten v 

  

Baͤtocki ſand eine Kon⸗ 

völkeruna Lebensmüttelzulagen, beſonbers 
Mühlenfäßrikate, aus zugeben. IIn ber nächſten 
Boche aibt es eine doppelte Fettration. 
Tanach beabſichtiat man eine Verteilung von 
Fleiſchkonſerven. In das Polizeipräsddium 
Rangen eine Anzahl Leute ein und bemächtigten ſich 

  

nicht. 
  

  

    

     
   

  

der Li i ů Zeii »n üns jür den ganzen 
bementiert die Redaktiyßn' der „Wolkswocht“ durchſmit ber Lieterung nach Danzig beauitraaten „ Ä. Zeiiungen von uns jür den ganz 

2i6 en in Nr. 48 abnedructes Teleagramm des Reichs⸗ ichuſlreiſen än ern, ſend in ebr aror, und os LSethte Nachrichten. Ort geſchloſſen zu beziehen. 
— wehrminiſters Noste an die „Danziger Neueſten 5 durch n WrAAüe benavor daß V , — 
— Nachrichten“ eine B ptung über Roskes Aus⸗die Bebar ‚e, di deu fſtr ben, Läambiin in Verkehrsſchwierigkenten. D, —9 ſage Kventuell 20 ten nach Dar liegna ar ſoraſäl. iae Sortierung beſtehenden „ Wü. 3 Lahmi Durch die Poſt bezyg 

gegendie Arbeiter zu ſchicken.“ In dem Stöwierrokelten nicht gennigend Mechnung tragenſ Verlin, 27. Hehr. (. Lahmi⸗ 1. 0. Hnd 11“ 

gremen wird behantel, baß im in gewi lede nicht gauz ein Vieierung aucück- lenbahnnerfehrs d wrD monatlich . 1.40 .“ und 14 

Beije dir Moberter belonen habe. verden üder unerwü nichte Erfolg un in Kach v vierteljßährlich 4.20 %, „ 25 35 8 5 K kat, ch. — N 213 ‚ u SüE 9 Demgegenüber ſtelle ich ſolgendes feſt: llen, baß die beſonders ſcharf vorvehen⸗ſkeine üige mehr abgelaßen, dagggen i ö Poſtſcheckkonto Panzis 

E Reithswehrminttiers Noste erklärte auf ven Vedarfsſtellen mi: nnüdermindtichen Schmre uuth Weime⸗ U mögliclh. iitan Klibr 50 vom 

inwendnna, vur ando ſei er einie dei der Auſbringung ihres Bedarſes nach Weimar u heute vormittaa 8 Uhr 3 n — — e 

tig über die Verhülin Lienan auf n haben, Nuhalter Bahnhof abnelaſſen. er Zug wird um⸗ S———— 
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Mefes Inhalt, 

  

Lokales. 
ae Michtisſtelleng 

ſendet uns Herr Lieb: 
rr Lieb keunzeichnet!““ 

  

Unter der Ueberſch.    

      

      

  

    

   

     
— Woltowacht⸗ 
  

bem Hagelenc ice inkormiert worben, dahß er gant 
genau von beu Dankiger Verballtnilfen untexrichtet 
ſ, „Sollten dle Danziüer Arbeiter und Soldaten 
lich erlauben“, ſcar MNoßke, Hagelsberg aut 
ſttirmen, ſchtrte tis lofort 5B0850 Mann u⸗% 
Dansla, umdle Arbelter und Soldaten 
nilederſchiehßen zu lalfen.“ 

Belm Verlellen feine; Amtbzimmertz legte er 
Mihnr Hand aaf meine Schulter und ſagte aAun mir: 
Vergeſſen Ste nicht. bas hren Leuten zu ſanen.“ 
Henoſſe Maeck von brer Partel beſtätlate mir nach⸗ 
her: „Da ſiebſt Du ja. was Du ſür eine Antwort er⸗ 
balten baſt.“ 

Necht ich habe vte Danziger Arbeiter und Solda⸗ 
ten lu aewilſenloſer Meilesbeloagen, lon⸗ 
dern Nelchowebrmiatiſter, Noske hat in 
leinem Telearamman die „T. N. N.vdhe 
Wahrbeit verſchwiegen. 
Auch zwelſle ich daran, daß das Teleagramm echt 

ljt: denn in tevter Zelt iſt mii acfälſchten Telegram⸗ 
men geuſlgend arober KEnſua artrieben worben. 

Kart Lleb. 

Zur Kartoffelfrage. 
Der Maaiſtrat teilt nus zu unſerer 

„Muſite das ſein?“ in Nr. 44. uerd zu dem Verlcht 
über eine Berſammlung der Kartoffelhändler in 
Nr. 46 unſerer Beitung folgendes mit: 

Zur Einlanerung der ghrohen Mengen Kar⸗ 
toflelu, die fütr die Zelt beſctimmt finb, in der die 
Zufuhren von außerhatb wegen des Kroites oder 
wegen anderrr Hinderniſſe ausbleiben, mülfen 
tellweiſe Kellerräume benubt werden, 
Oeſtnen unſerer Mieten bei ſcharſem Froſt mit be⸗ 
ſonderen, Schwierinkeiten verkullpft iſl. Er⸗ 
jahrungsgemäß iſt es bei monatelanger Lagerung 
größerer Mengen in 
metden, daß ein arrinner Pryßentſatz 
ben anhelmfällt, um ⸗Jo uniger, als die Viejerun⸗ 
nen oſt nicht genügend ſorgfättin, vou faulen 
Knollen geſäaubert vom LVande bereinkommen. Den 
Landwirten fehlen größteſteilz die Aroeitskrätte. 
um die Kartofſety, wie e3 im Frieden blich war 
bandvorleſen zu liefern. In unſeren Kellern wirb 
das Verleien oer Kartoffeln ſergfälltn durchge 
jührt, jedoch läßt ſich bei der vlelfach nicht aanz 
einwandfreien Qualität der Kartoffeln nicht 
bindern, daß ſich einine ieit uach dem Ausloſen 
wieder faule Knollen finden, Eß wird den halb das 
Weriahren geubt, den Kleinbanpiern ſur Lieſernn—⸗ 
aen nicht gaanz einwanbfreier Kartoffeln Gewichlö⸗ 
vergittungen zu gewäbren, die in lehem Einzelfalle 
auf Grund ber Ernittelungen kines ſathveritändl⸗ 
gen Beauftragten der ſtäbtiſchen Kartoffelſteüs feit⸗ 
neſetzt werden. 

„In dem von dem Lartylkelhändter Thvnert an⸗ 
gefllürten Falle handelt es ſich um dic Lieſerunn 
des Meſtbeſtande« von liü entner aus einem 
flädtiſthen Lagerkeller, Die Angaben ges Häudler“ 
bonert über die dune des Minderwerles treſfen 

  

   

     

      

  

    

      

    

   

    

zuſprechen. Naih itllellung des Sachnerbaltes, 
ber dadurch zu erklären iſt, dan es ſich um den 
wöhntich etwas geringer ausfällenden Reit des 
Lagers bandelt. ſſt Thbonert von ſetten der Kar⸗ 
tofſeiſtelle ſofort erklärt, worben, daß er die 
Lieferung nicht zu behalten bronche, ſondern daß 
bie. Kartoſfein. die anderweitig mit Karkoffel⸗ 
waſchmaſchinen behandelt und ſorgfältig verleſen 
werden ſollen, abgeholt würden. Die Heransgabe 
deir Kartoſſeln. die durch ſachgemähße Bebanblung 
zum größten Teil ber Ernährung noch nubbar ße⸗ 
macht werden konnten, hut Th. verweigert. Er hat 
vielmehr die Anordnung Maalſrralv 
von dieſen Kartofſeln an die Veuöllerung verkauft. 
Ferner ifr öie irreiührende Angabe des Th., er 
habe ſtatt 50 Hentner, bie ex bekommen ſollte, nur 
t Hentuer erhalten, zu berichtigeu. Die an ber 
beſtellten Menge ſehlenden? Zentner kounnten an— 

dyt gepen 
    

    

   

    

   

  

  
  

   
   

   

  

    

   
   

    

      

      

dem Tage nicht mehr gelieſert werden, weil die 
Keutner, wie phen angeführt, den Refr des 

Kellerintzaltes darſtellten. Die reitlichen 6 Zentner 
ſollten ſyäter näacharlieſert worden. arüber 
lonnte Tu. nicht einen, Angenblick im Zweifel ſein, 
Th. hat nur eine über 1 Benlner lautenbr 
Einpjiangsbeichcinigung unterſchrieben und auch 
nur für 1! Zentner die Anſuhrkoſten entrichtet. 

Immerhin bleiben die unvermeidlichen Fälle, 
die Kartoftethänd nicht geunz voll⸗ 

ge xt erhalten, nur vereinzett. In 
len kann man nicht ohne weitéres ei 

Magiſtrats die Schuld be 
zen die ſchwierigen Berhül“⸗ B. 

  

    
eie Karthufkein, 

Mathsrane der Bedar   

     

       
   

  

  

      
     

    
    

  

       

  

           

  

   

  

     
    

  

               

   

  

    
   

    

wird, barauß hi. 
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Ausgabe der Be 
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Der Maviflrat. 

Motlz 

weih dad 

[Sonntan ſindet nicht ſtatt. 

  

  

  

   

      

  

    

  

   

    

Goethe als Politller. 
In der Aule der Vetriſchule wrach ehern. auf Einladung des Ardelter⸗Hildungdonsichäaſffes, Herr 

Dr. Aint Uber „Gorthe als Volitiker“, Der im Hin⸗ 
bltck aut „l‚ beutigen Zeitverbltniffte änherſt inter⸗ 
ellante Vortrag zeigte untz den Pichterfrüen als 
wettichaneuden Staatsmann, der fetner Zeit „im⸗ 
mer 16 Jahre voraus war“, die Mtrolnttion eines 
Landeß nicht als Schuld drs Volkes, fondern ſelner 
burzſichtigen deſyntiſchen Fürſten ertennt, die benn 
Bolle nicht rechizettin der Zeit entlprechendt Rechte 
zugeſtehen wollen. Als lebte Goethe heute unter 
uns, ſo muten uns Line Forberungen an. ln allen 
Schlchten des Volkes ſich der Arbeſt hinzugeben und 
beſtehenbe Klaſſen und Geſeilſchaltönnterſchlebe 
znusznaleichen. wenn die Nevolution ein⸗ Verbeſe⸗ 
rung veralteter Zuſtände erwirken ſoll. 

Lehrer Remus dankte dem Vortragenden im 
Namen ber Kuhörer und wies auf bie Einrichtung 
[der Volkspochſchule hin, die in dieſer Zeit der keich⸗ 
ten und leichtfertigen Verantinungen 
gegen den ſiitlichen Niedergang pieler Kreiſe zu 
merden verlpricht. Hinaus aus den Tanzſälen, 
binefn in die Vortransſälel Wenn ſich das deutſche 
Nolk mebr veringerlicht, beſteht die Hoffuung, daß 
es die ſchwerſte Zeit leiner Geichichte Aberſteht. 

  

  

  

  

Der Arbeiter⸗ und Solbateurai in Danzig Hat 
in der Zeit der Umwälzung Werte in Höhe von— 
29%0 bis 250 Millionen Mark geſchützt. Die geplün⸗ 
derten Sachen haben einen Wert von 130%0 Mark. 

Keine Arbeiterratéſitzung. Die für geſtern abend 
nach dem Schwurgerichtsſaal anberaumte Sttzung 
deshgeußen Arbetterrates iſt am Nachmittag 
bgeſagt worden. Auch die Tagung der Deleglerten 

A.⸗ und S.Räüte Weſtpreußens am 

    

  
Als ertrauenglente für das Feſtungölazarekt 

wurden gewählt: Sau.-löekr. Beuth, Laz.Zuſp.     
      eth, San.»Felbw. Lenz: als Vertreter: San.⸗Serat. 
Scheller. San.⸗Serat, Kabitzti, JuſntStellv. Binder. 

Als Delegierter für die Maähl zum Garnfion⸗ 
Soldaten-Rat un der San.-Gefr. Beuth einſtim⸗ 

in gewählt. Außrrbem murde in den hieſigen 
Dilislazaretten te ein Vertrauentzmaun für die 
Kranken gewühlt— 

Ausgabr der Brot⸗ unb Meblkarten. 
Mu, Fie Mrot- Unh Venifurten werden diesmal 

negen Abaabe der Hauvtmäanle Nr. 105 auszgegeben 
(bürltözeitin erhalteu die Zubaber der Nobrungs- 

  

    

  

bauptlarten G. L, E und ü gebrnemfttmaßfan. 
ah· 

mittel · 
ſtreifen zur 7. Lebenzmtttelkarte. 
runasvaupttarten A und m Hürlen 
markenſtreiſen nicht verabkolgt werden. — 
here ergibt die Kelanntmechuna. 

Bum Merkauf vyn ausländiſchem Rotlohl. In 
den füutiſchen Verkuufsſtellen lommt in dieſen Ta 
neun hyllundiſcher Rotloht aum Preiſr von shh Pfg. 

rdas nd zum Nertauf. Inländiſchen Rottoßl 
meh⸗ die Motkohlernte iit 

emnüchſt werden die ſtädtiſchen 

Aut die 
Leber 

    

   

  

     

  

    

  

n     
Fälſchung von Vyrmerlkarten. In einer Anzahl 

von thällen ih teltaeßtellt tgordru, haß Vermerke, 
bie von den Pramten des Arbeitsauntets auſ Vor. 
nrerkkarten arſetzt worden ſind, die den Nusweis für 
die Erlangungeder Erwerbsloſenunterſtützung bil⸗ 
den, non den Auhobern zer Larten entſernt oder 
veränbert worden ſind, In allen dieſen Jällen er⸗ 
fplat unnathſichtlich Straſansciae. Da es ſich um 
Urkundenfülſchung unbVetrug handelt, lit mit einer 
erheblichen Veſtialung der Schuldigen zu rechnen. 
TDurch die bölen Folgen ſolcher Ltrugsverſuche, die 
hisłher ftets entheckt wurken., mötßen ſich leichtſerilge 
Perionen von flrichen Vergehen abhalten laßſen. 
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Ein Moratorlumt 
vlanmkla. 

elmar, 27, ffebr. (Tag.) Wie Erſchwernng 
des Berlehrß zwiichen ben bten unt unbeſevten 
Teilen des Rriches, zulichen den Tehlen des befes⸗ 
ten Gebteirk Auterrinander und die auch lu ber Liit⸗ 
mark beſtebenden Rerkehrsgerſchwerungen baben bie 
Reichsreaierunng veranlaßt, ber Nationalverfamm“ 
luna einen Geletzenfwurf vorzulegen, der für bie- 
jentaen Perſonen, deren wirtſchaſtiiche Laae infolat 
der derzeitigen Vexlebrserſchwernng welentlich ver, 
ichlechtert iſt, einr Art Moratorlum vorſleht. Au! 
Anraa bes Schuldners kann bas Gericht ihucine 
abinunafrilt bis zu“ ſechs Monaten bewilligen. 

Winlenbelchlaanohmen in Damborn. 

Weſel, 27. Febr. Die iiegierungstruppen arlifen 
Hamborn an. machten Geſangene, beſchlamahmten 
3000 Gebehre lnur 00 waren aberneben worden] 
unh zwei Geſchütze. 

Beachtenswerte Worte. 
Amſterdam, 27. Febr. Im „Maucheſter Guar⸗ 

dian“ ſchreibt Ramſau Macdonald anlüßlich dei Er⸗ 
mordung Eisners: Wenn man in Varis ibervaupt 
etwas von Staatskunſt verſtebt, o werde man über 
die wahre Bedeutung des in München Geſchehenen 
nicht binwegſehen. Eine der bringendſten Kragen 
ſei die Vehletzung ber allgezzeinen Friebensbedin- 
aungen., bamit bie Geihter in Mittelenropa ſich wit 
andern Gedanken belchäftigen können, als nrit deuen 
des Chaoß iut eſgenen Laube. Macdonald wetſt auf 
bir Möglichkeit bin, daß ie Regteruna Scheidemann 
von einer revolutionären Reaterung verdrängt 
werden lönne. Nur ein Verbrecher lönne eine ſolche 
Fortſetzung des Krießes nit leichtem Herzen und 
einem Achſelzucken mit anfehen. Gerade jetzt wäre 
es leicht, der Raleret Einbalt zu tun und das Opfer 
Etsners zur Rettung der Welt au verwenden. 

Standesamt vom 27. Februar. 
Tobeßlälle 'olsbilbhaner., Kanvnter lm Sreibarietegl. 

Kr. 72 Michnnd GBordutat. 20,W. 4 Ht. —, E. den Schnst. 
tertz Kran Katul Bfi, 1 Au7 AK. — Wutsbenter Lbriſttan 
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Dauzig⸗-LSeneinbr. 
Tobegträtle. Arxbeiter, Ranonter im Helbarf.-Neal, 62 

Anguſß Gientt,Kei, „ K. „ . . Söbe des Ere 
Micharb Kor L i2 K. 2 Pi. rthattere Piarie c0 
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Megt, e, Herter, ERen e f., 1, . 2 „ Unveredbeſhüte 
Mrbeiterin ally Sh vuib t. v/ t CMerfrau 
Auggie Kimgſtler, gcs“. Kreuz 
Staiterer ⸗ 36 L. Wns iel,fe. 
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Werantwortlic kür Medaktion: Kari Bottcher: 
nfernie: BTuS Schmiüdt;, Verlaa; . Oehiün Gr. 

Druck füuchs u. Dit. in Danzia. 

    

   

  

    

  

Mit dem 28. Februar 1918 
louſen alle 

Abonnements 
für den Monat Fehrnar arſunſere Zeitn.     jab.       Stiwere BVrandwnaben erliit geſtern nachmittag 

am ganzen, Körrer die ttjähriee Tochter des Fuhr⸗ 
halter tihder Schichaugaſſe 24, die beim 
Verluch, Feuer zu muachen, Wetrolcum verwendete. 

ias Mödchen fländ in TDen Vohälter erplobierte und 
Flammen. Der entitandene Stubenbrand wurde 

An dem Nufkommen 

    

   
      

   
   

  

       
          

    

von der Weuermehr gelöſcht. 
des Mädchens sweifelir man 

Waſſerſtandsnachrichten am W. Februar 1913. 
Eun neute, neſtern heute, 

Tbvypran- ‚ 0 .. J,% 2.94 
Fürüon 
lenlm,    
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   „1 Trepye, or 
Dahchentchyeßs“, Aahnboſſtr, 16. uüim eusnde v „Misbebe Bahnbes Ler 

   

ſchuule. 

Rädcher 

Faul⸗ 

  

Kaul 
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Danzig. den Ficbruar zvis. 2 

  

  

die Weonftraaten des 

Der Maalſtrat.   

   

    

        

     

     

      
      

    

   

jedoch, 

  

Arbeiter unt Selhateurats. 

  

Wir bitten daher, das Abonnement für den 

Monat März K D 

ſofort 
zu erneuern, damit in der Zuſtellung 

der Zeitung keine Uuterbrechung 
eintritt. Soweit die Ueberweiſungen 
von uns gewünſcht werden, bitten 

wir den Abonnementsbetrag um- 
gohend an uns einzuſenden. Gleich⸗ 

zeitig bitten wir unſere Leſer, uns 
bei der Ausbreitung unſerer Zeitung 
zu helfen. Wo irgend möglich, ſind 

Trügerinnen zu beſtellen, und die 
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Seite 4. „Nr. 49 „Volkswacht“ ů Freitag, 28. Februar 
  

Danz iger Staottheater. 
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